
Weltgebetstag  und
Spendenaktion für die Ukraine

Sie  sind  guter  Dinge,  die  Fußballerinnen  der
Spielgemeinschaft. Im Bild stehend von links Betreuer Andreas
Rehberger, Claudia Rehberger (19 Jahre), Leonie Schattenhofer
(14), Anna-Lena Kufner (21), Abteilungsleiterin Sabrina Fuchs
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(23),  Pia  Schneider  (2Eine  starke  Truppe:  Die  Jugendfeuer
Garham  mit  Kommandant  Erwin  Schöfberger  (2.  v.l.),  stv.
Jugendsprecher  Christopher  Zitzelsberger  (7.v.l.),
Jugendsprecherin Katja Alteneder (5.v.r.) und den Betreuern
Nicole  Rützel  (v.r.),  Jugendwart  Manuel  Niederländer  und
Andreas Probst.

 

Garham

Zukunftsplan  Hoffnung  –  unter  diesem  Motto  gestaltete  der
Frauenbund Garham einen Wortgottesdienst zum Weltgebetstag der
Frauen. Christinnen in über 150 Ländern, davon rund 800000 in
Deutschland, beten an diesem Tag gemeinsam für Frieden und
Hoffnung.  Renate  Eder  (l.)  übernahm  die  Vorbereitung  des
Gottesdienstes. Sie wurde unterstützt von Manuela Seider (r.),
die mit ihr durch den Gottesdienst führte. „Wir beten, dass
Versöhnung Hass entwaffnet, Frieden Krieg besiegt, Hoffnung
Verzweiflung überwindet“: Mit dieser Fürbitte wurde in diesem
Jahr  besonders  der  Menschen  in  der  Ukraine  und  anderen
Regionen der Welt gedacht, in denen Menschen unter Krieg und
Gewalt leiden. Musikalisch gestaltet wurde der Gottesdienst
von Sängerinnen des Kirchenchores Garham unter der Leitung von
Bernarda  Hartl.  Dabei  wurden  sie  unterstützt  von  Cornelia
Niederländer  (Querflöte),  Magdalena  Ragaller  (Gitarre)  und
Verena Braidt (Keyboard). Durch die Lieder mit eingängigen
Melodien wurde der Weltgebetstag auch in diesem Jahr wieder zu
einem  Erlebnis  für  alle  Beteiligten.  Zwei  Tage  später
gestalteten  die  Frauenbundfrauen  den  Kreuzweg  am  ersten
Fastensonntag. Beim Kaffeekränzchen im Gasthaus Drasch wurden
Kuchen gegen ein Spende verkauft. Der Erlös von fast 300 Euro
wird aus der Vereinskasse aufgestockt, so dass 750 Euro an das
Aktionsbündnis Katastrophenhilfe für Menschen in der Ukraine
gespendet werden können.− va/Foto: Dachsberger
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Mehr im Vilshofener Anzeiger vom 10.03.2022 oder unter PNP
Plus nach einer kurzen Registrierung
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